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Durchführung des 18. "Klön Abends" des Schützenkreises Osnabrück Land-Ost 
 
 
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder! 
 
Nach dem letzten "Klön Abendschießen" vor zwei Jahren wollen wir die Veranstaltung jetzt zum 
achtzehnten Mal durchführen.  
 
Der "Klön Abend" findet am Freitag, 13. Oktober 2017, ab ca. 20.00 Uhr (direkt im Anschluss an die 
Kreisherbstversammlung, die 19.00 Uhr beginnt), im Schützenhaus des VSB Holte statt. 
 
Im Rahmen des "Klön Abends" werden der vom Kreispräsidenten gestiftete "Klön Abendpokal" sowie 
gestiftete Sachpreise ausgeschossen.  
 
Das Schießen erfolgt auf elektronische Scheiben, stehend aufgelegt. 
 
Das Hilfsmittel "Adlerauge" ist nicht zugelassen. Auch sind keine Stopper zugelassen.  
 
Probeschießen: entfällt 

 
Wertungsschießen: 5 Schuss direkt hintereinander auf elektronische Scheibe.  

 
Bedingungen:   KK 50m stehend aufgelegt 

5 Schuss auf Scheibe 
gewertet wird das Ringergebnis x Zehntel  
Beispiel 8,2 sind 8 x 2 = 16  
10,0 sind 10 x 0 = 0  /  9,9 sind 9 x 9 = 81 
Die maximal zu erreichende Punktzahl pro Schuss sind 90 (10 x 9) 
Alle erreichten Ergebnisse werden zusammengezählt  
Es ist kein verstellen des Visiers erlaubt. 

 
Es werden Gewehre und Munition des VSB Holte benutzt.  
 
Es gibt kein Nachsetzen. 
 
Es erfolgt kein Stechen. 
 
Bei Ergebnisgleichheit gilt die höchste Einzelwertung als Stecher. 
 
Wenn die Scheibe verfehlt wurde, wird er nicht wiederholt. 
 
Startgeld:   3,00 Euro 
 
 
 



 
 
 

 
 
 
Außerdem ist ein geprüfter Schießwart als Standaufsicht, zwei Auswerter sowie Kassierer vom 
gastgebenden Verein zu stellen. 
 
Auswertung:  Die Auswertung beginnt sofort nach dem Schießen der einzelnen 

Schützen und wird von zwei Sportleitern des gastgebenden Vereins 
durchgeführt. Der Auswertungsraum darf nur von den Auswertern und 
der Standaufsicht betreten werden.  
   
 

Pokal: Der Pokal ist ein Wanderpokal, der in Besitz übergeht, wenn er drei 
Mal in der Reihe oder fünf Mal außerhalb der Reihe errungen wurde. 
Der Sieger des Pokals trägt die Gravur kosten (Vorname, Name, 
Jahreszahl) selbst.  
 

Aufsicht: Die Aufsicht über das Glücksschießen hat die Standaufsicht des 
gastgebenden Vereins und die Kreissportleitung. 
 

Meldeschluss: 21.15 Uhr  
Letzte Starts:  22.15 Uhr – nach 22.30 Uhr abgegebene Schüsse werden nicht mehr 

gewertet. 
  

Preisvergabe: Die zur Verfügung stehenden gestifteten Sachpreise können in der 
Reihenfolge der Siegerliste ausgewählt werden. D. h.: Der Sieger 
kann sich als Erster seinen Preis aussuchen, dann der Zweite usw. 
Den Stiftern sei an dieser Stelle herzlich bedankt. 
  

 
Die Vereine sind gebeten, in ihren Reihen für diese Veranstaltung zu werben, damit die Erträgnisse, 
die ausschließlich für die Jugendarbeit des Kreises gedacht sind, möglichst hoch ausfallen! 
 
Damit der VSB Holte rechtzeitig einen Überblick darüber bekommt, wie viele Teilnehmer er erwarten 
kann, bitte ich darum, dass die Vereine bis spätestens eine Woche vor der Veranstaltung die 
ungefähre Teilnehmerzahl an die Präsidentin Monika Brockhoff vom VSB Holte .Tel: 05402/4913 oder  
mail monikabrockhoff@hotmail.de durchgeben.  
 
Die Abrechnung über die Kosten für die Munition erfolgt mit der Kreisschatzmeisterin, desgleichen die 
Abrechnung über die erzielten Einnahmen aus den Starts. Der Überschuss ist für die Kreisjugend zu 
verwenden.  
 
Ganz besonderer Dank gilt Präsidentin Monika Brockhoff und ihren Schützenschwestern und 
Schützenbrüdern für die Bereitschaft, uns nicht nur im Schützenhaus des Vereins unsere 
Herbstversammlung, sondern auch den "Klönabend" durchführen zu lassen! 
 
Mit den besten Schützengrüßen 
 

 
Kreispräsiden            Kreissportleiter 

          Gustav Niehaus                            Reiner Richter 


